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«ud Zntelligenz-Blatt
für oie Oberamtöbczirke

agold und Horb.
Dienstag, den IN . September Ü848 .

Oberaink Nagold
Air die Ortsvorstcticr

Nachdem die Verwaltungs - Aktuare
des Bezirks mit den Rechnunqstellge-
schäften von 18 ^/ 4g begonnen haben,
werden die Orrsvorsteher anfgefordert,
dafür zu sorgen , daß die Rechner un¬
gesäumt ,n den Besitz der betreffenden
Urkunden und Protokoll -Auszüge kom¬
men , und daß fehlende Zettei -Dekreturen
nicht erst bei Uebernahme der Rechnung
nachgeholt werden muffen.

Zugleich werden die Orksvorsteher
veranlaßt , von den K . Pfarrämtern sich
namentliche Verzeichnisse über die in
jedem Orte in dem abgelaufenen Etais-
Jahre geschlossene Ehen , und von den
K . Revierförstern Urkunden über die
Einhaltung der Waltnuhungspiane in
dem genannten Etatsjahre , sich zu er¬
bitten , und den Rechnern alsbald zum
Beleg ihrer Rechnungen zuzustellen.

Den 16 . Sept . 1848.
K . Oderamt . B au r , A -V.

Oberamt Nagold.
Da es in neuerer Zeit oft vorkommt,

daß Gemeinden ihre Bestellungen auf
Musketen aus der Zahl der aut Kosten
des Staats nn Auslande gekauften un¬
mittelbar beim Kameralamt oder der
Arsenal -Direktion in Ludwigsburg ma¬
chen, und dann von diesen Behörden an
das Ministerium des Innern gewiesen
werben müssen , so wird zu Vermeidung
von Zeitverlust und Kosten auf Befehl
des Ministeriums des Innern bekannt
gemacht , daß nach wie vor die Bestel¬
lungen beim Ministerium des Innern
durch Vermittlung des OberamrS zu
machen sind und daß , wenn nicht Zah¬
lung des Kostenpreises beim Empfang
der Gewehre geleistet wird , die Vorle¬
gung einer von den betreffenden bürger¬
lichen Kollegien ausgestellten Urkunde
des Inhalts erforderlich ist , daß die
Haftungs - Verbindlichkeit für den Ko¬
stenbetrag auf die Gemeindekasse über¬
nommen werde . , Noch ist anzufügen,
daß die damalige Lage der Staatskasse
einen baldigen Ersatz deö für den An¬

kauf von Gewehren für die Bürger-
webr gemachten Aufwandes erheischt,
weshalb etwaige Borgfristgesuche nur
ausnahmsweise in sehr dringenden Fäl¬
len Berücksichtigung finden können.

Den >6 . September 1848.
König !. Overamt . Baur,  A . -V.

Obciamt Horb.
Nach einem Erlasse der K . Kreis-

Regierung vom 4 , d. M . findet die
Feier des GebnrtsfestcS Seiner Maje¬
stät des Königs am 27 . d. M . stark,
was hiedurch zur allgemeinen Kennr-
niß gebracht wird . Den 15 . Sept . 1848.

K . Oderamt . Lindenmajer.
Havre.

lluterzeichnetes Konsulat glaubt im
Interesse des auswandernden Publikums
uno tu Beziehung auf seine im Monat
April und Mai veröffentlichten Bekannt¬
machungen nochmals die bringende War¬
nung an dasselbe ergeben zu lassen,
durchaus nicht obne die gehörigen Mit¬
tel , nämlich ungefähr 200 Franken per
Kopf , nach Havre zu kommen , um sich
vier nach New -Iork oder New - Orlcans
einzuschiffen , indem feit einem Monat
die Ueberfabrrspreise wegen Mangels
an Schiffen auf 120 Fr . per Kopf nach
New -Iork , 100 Fr . nach New -Orieans
gestiegen und etwa 50 — 60 Fr . für
Lebensmittel und 15 — 20 Fr . für Auf-
cnthaltskosten bier notbwendig sind.
Sollten sich uncrachtct dieser Mahnung
Auswanderer mit weniger Geld nach
hiesigem Plaze auf den Weg mack en und
dann das Unterzeichnete Konsulat um
Unterstützung ansprechen , so müßte sol¬
ches dieselben ohne alle Nachsicht mit
dergleichen Forderungen abweisen , in¬
dem nur diejenigen Auswanderer , welche
durch die lezte französische Revolution ins
Unglück gestürzt wurden und sich seit 6 Mo¬
naten in der größten Noch hier befanden,
auf Untersiüzung und Weiierbeiöide-
rung nach Amerika zu rechnen hatten.

Den 31 . August 1848.
K . württcmb . , Großb . bad . und

Großh . hessisches Konsulat.
G . Nosenlecher.

Oberamtsgerrcht Nagold.
Nagold.

V o r l a d « »
von

Verschollenen.
Daniel Frie >. rich Franz  von Wild¬

berg , geboren den 24 . Januar >777,
und Christiane Louise Franz  von da,
geboren den 9 . Juli 1778 , Kinder des
weiland Sebastian Franz , Kastenknechrs
im Kloster Reuthin , sind längst verschol¬
len und es ist von ihrem Leben oder
Tod nichts bekannt . Etz ergeht daher
an sie oder ihre etwaigen Leibeserben
die Aufforderung , sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden,
widrigenfalls das unter Pflegschaft ste¬
hende Vermögen derselben a » ihre be¬
kannten nächsten Jntestaterben verrheilr
werden würde.

Den 25 . August 1846 .
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Forstamt Älteristaig.
Revier Grömbach.

Holzverkanf.
Es werden am

Dienstag dem 26 . d. M.
unter den bekannten Bedin¬
gungen zur Versteigerung ge¬
bracht werden:

im Schlag Hergotsbübl /z . :
3 Klafter buchene Scheiter,

-̂4 Klafter buchene Prügel,
39 '/z Klafter tannene Scheiter,
16^4 Klafter tannene Prügel,

41/2  Klafter Abfallbolz,
6 Klafter Ninbe;
im Schlag Alt gedäu  0 . :
23/g Klafter buchene Prügel,

181/ , Klafter tannene Prügel,
6^/g Klafter Abfallbolz,

Vs Klafter Reisachprügel,
46 /̂4 Klafter Rinde,

wozu man die Kaufsliebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß die Zusammen¬
kunft

Morgens 9 Uhr
in Grömbach stattfinde, und man yo.t
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>da aus zuerst in den Schlag Kltgehäu
-sich begeben « erde.

Altenstarg , ven 15 . September 1848.
Königliches Forstamr.

Grüninger.

Floßinspektlon Kalmbach
und

HolzgarLen - Verwaltung
Nagold.

Verakkordiruug.
Der Holzausstich deö diesen Herbst

noch in den herrschaftlichen Holzarten
zu Nagold beigefiößl wer¬
denden Scheiccrholzes wird
bis nächsten

Samstag den 23 . dieß,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Nagold an den
ÄLenigstnehmenden in Akkord gegeben
werden , watz zur öffentlichen Kennnuß
zu bringen die löblichen Orlsvorstande
ersucht werden.

Nagold , den 17 . Sept . 1848.
K . Holzgarten - Verwaltung.

Holzgarren - Verwaltung.
Nagold.

Holzbeifulir - Akkord
aus dem

Herrschaftlichen Holzgarten
von hier nach

Stuttgart
Von Unterzeichneter Stelle wird die

. -Beifuhr von 180 — 190 Klaf-
tern buchenem Scheilerhmz
an die HolzgarKnverwallUng

in Stuttgart bis
Samstag den 23 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Nagold , unter
den schon hinreichend bekannten Bedin¬
gungen zur öffentlichen Verleihung ge¬
bracht werden , wozu sich die Liebhaber
um obige Zeit einfinden wollen.

Den 15 . September 1848.
Königl . Holzgarreuverwaltung.

Revierförster Liomin.

Gerichtsnotariat Horb.
W i e s e n st e t r e n,

Oberamts Horb.
Gläubiger - Aufruf.

Auf das kürzlich erfolgte Absterben
des Meiereibestanders Joseph Renk  zu
Dommeisberg werden die unbekannten
Gläubiger desselben aufgefordert , ihre
Ansprüche bis zum 30 . dieses Monats
bei dem Waisengericht in Wiesenstetten
anzuzeigen , indem außerdem bei der
vorzunehmenden Verlassenschafrstheilung
auf ihre Befriedigung von Amis wegen
keine Rücksicht genommen werden würde.

Den 13 . September 1848.
K . Gerichrsnolarigl Gemeinderath in

Horb . Wiesenstetten.
R u o ff . Schultheiß A.-V.

B r a,n d l e.

Forstamt Altenstaig.
Holz - Verkauf.

Unter den bekannten Bedingungen werden an den folgenden Tagen die
fr . hiernach bezeichneten Holz - Quantitäten aus den Staatswaldungen

im Aufstreich verkauft werden , nämlich
5- - ' - »m Revier Pfalzgrafeuweiler,

Donnerstag den 28 . d. M . :

am Findelweg . .
daselbst , Weglinie .
Bengelbruck , Nachhieb
daselbst , Schlag . .

La n g b o l z:
426 Stämme,

. 392
. 363
. 135

Sägbolz:
13 Stücke,

— > 1321 Stämme,
im Revier Grömbach,

Freitag den 29 . d. M . :
Langholz:

im Altgehäu 6 . . . . . . . 505 Stämme,
„ Herrgottsbühl ^ . 547 „

132 Stücke .;

Sä g ho l z:
129 Stücke,

— > 1052 Stämme . 199 Stücke.
Indem die Kaufsliebhaber hiemit zur Versteigerung eingcladen werden,

wird bemerkt , daß unter dem Langholz viel Holländer Holz sich befinde , und
daß die Zusammenkunft

je Morgens 9 Uhr >
in Pfalzgrafenweiler , beziehungsweise in Grömbach , stattfinde, worauf man sichI
in die Schläge begeben wird . I

Altenstaig , den 16. September 1848 . l
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Neuweiler,
Oderamrs Calw.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Verlassenschaft -der Ehefrau

des Johann Georg Schaible  kahler
wird die sämmr-
liche Liegenschaft
im Aufstreich un-
ier waisengericht¬

licher Leitung am
Montag dem 25 . September d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
im Wirthshaus zum Lamm dahier -ver¬
staust.

Dieselbe besteht in:
Der Hälfte an einer zweistöckigen Be¬

hausung und Scheuer unter einem
Dach,

einem Holz - und Streueschopf und
einem gewölbten Keller.

A e ck e r:
6 Morgen in den Haldenäcker,
2 Morgen 1 '/, Viertel 16 Ruthen

-in den Halden.
G ä r t e n :

Zi/z Viertel 4 .4 ^ Ru¬
then.

W -iesen:
As/z Viertel Iss Ruthen im Grund,
.ungefähr 1 Morgen -Laubholz - Ge¬

büsch.
Liebhaber , hier unbekannte mit Prä¬

dikats - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen , werden höflich eingeladen.

Den 15 . September 1848.
_ Schultheiß See .g-er.

Ho chd 0 rf,
Oberamts Freudenstadt.

Verkauf
-Gegen die Wittwe Michael Fr.
WA Ziefle  dahier bat der Ge-

meinderach Realerekution er¬
nannt .und derselben zum

öffentlichen Verkauf ausgeschk:
etwa 40 Centner Heu und Oehmd,

40 Garben Roggen,
100 Garven Haber.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Samstag den 30 . d. M .,

Vormittags 10 -Uhr,
dahier auf dem Rathhaus festgesetzt.

Um weitere Bekanntmachung wird
gebeten.

Den 8 . September 1848.
Gemeinderath.

Warth.
Oberamts Nagold.

Wirthschafts -Verkauf.
Aus der Gantmaffe des Bierbrauers

Großmaun  dahier,
werden

am 23 . Okt . d. Z .,
Mittags 1 Uhr,

auf de
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auf dem Rathhause dahier folgende Ge¬
genstände zum dritten und lezten Ver¬
kauf gegen drei Jahceszieler ausgesezt:

.1) Kin zweistöckiges Wohnhaus mit
eingerichteter Eier - und Brannt¬
wein -Brennerei,

Anschlag . 2006 fl
2 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus und?

Scheuer unter einem Dach , neben
dem Obigen,

Anschlag . . . . . .500 fl.
G art en:

.Die Hälfte an 2 Viertel 7 ^ Ruth .,:
im WieSle genannt,

Anschlag . . . . . 100 fl. .°
Wi esen:

l '/ . Viertel 2 /̂g Ruthen und die Hälfte
an I Viertel 4^ Ruthen im Non-
nenbohmen -Acker,

Anschlag . 185 fl.?
Wozu die Gläubiger des Großmann

so wie die Kaufsliebhaber eingeladen
werden ; welches die Herren Orlsvor-
fleher möchten bekannt machen lassen.

Den 16 . Sept . 1848.
Güterpfleger:

_ Gemeinderath Kal .mbach.
Jselshausen.

Oberamts Nagold.
Sckafweideverpachtnng.

Die hiesige Gemeinte wirk
am Montag .dem .2 . Oktober

ihre Schafweide,
welche im nach-

zsten Jahr 125
--Stücke , die zwei

nächst folgenden Jahre aber 150 Stücke
.ernährt , auf dke drei Jahre 1840 . 1850
.und 1851 wieder verleihen.

Liebhaber wollen sich
Mittags 1 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause einfmden,
wobei bemerkt wird , daß unbekannte
Steigerer nnr Prädikats - und Vermö¬
genszeugnissen versehen seyn müssen.

Den 18 . September 1848
Schuliheißenamt.

K »gier.
^ Göttelfingen,

Oberamts Horb.
Oeffeutlicher Aufruf.

Jakob Müller , ledig , 51 Jabre
alt , ist unter dem 3 . September 1848
gestorben ; derselbe bat allem Vcrmutbcn
nach bei seiner Lebenszeit noch Verbind¬
lichkeiten , namentlich Bürgschafts - Ver¬
bindlichkeiten eingegangen . Es ergebt
daher an alle diejenigen , welche an Mül - >
ler Ansprüche zu machen haben , die Auf - >
forderung , solche binnen j

21 Tagen , ,
. von heute an , bei dem Waisengericht j

zu melden , widrigenfalls nach fruchtlo¬
sem Ablauf dieses Zeitraums solche un¬
berücksichtigt bleiben.

Den II . September 1848.
Waisengericht.

Schultheiß K a >tz.

Herreii ber g.
Kalirniß - Verkauf

Am Montag dem 25 . und
Dienstag dem 26 . September,

se Morgens 8 Ubr,
wird in der
Hofkameral-

Verwaltung in
Herrenberz

eine Fahrniß-
Auktion abgehalten werden , wobei vor¬
kommt , am ersten Tage:

Bücher verschiedener Art,
Manns - und Frauenklei-
-der , Loibwerßzeug , Beiten,
Kindszeug , Küchengeschirr verschie¬
dener Art , sowie auch 'Mehrere«
Kübelgeschirr , Schremwerk , worün-

rer eine Kommode , ein Schreib-
ständer mil Seiienkästchen , ver-

Kleioer - und andere
Kästen , ein Sopba

Federn , einLehnsessel,
tztzZL, zwei Fcnsteranlrme

^ ^ Zmehrere Tische , woruncer em
-runder  massiv nußbaumener , eine
^ eichene unv .mebrere lannene Bett¬

laden , eine hübsche geschliffene
Wiege , eine Hausmange , ein Ofen¬
schirm , Gänse - und Gcflügelstalle.

Ferner am zweiten:
.Fünf Fässer in Eisen gebun¬

den , von zwei dis sechs Ei¬
mer , zwei Fübrlinge , eine

.ÄLM- Tragbutie , enie Lobnenstanoe,
MM eine kleine Wanduhr , ein schöner

'gepolstencr und angestrichener

1 H o -r b.
I Cxercker - Vorschriften,
) amtliche Ausgabe,
, sind zu haben bei
> Buchbinder Christian.

Altenstaig Stadt.
Gewebr feil.

Ein schönes sehr gutes Ge-
wehr mir geradenZugen hat

L aus Auftrag billig zu ver¬
kaufen

Büchsenmacher Ni sch.

Nagold.
Zugelaufener Hund.

Unlerzeichneiem ist vor ungerabr acht
Tagen ein Huno zugelaufen,
er ist auf dem Rücken schwarz,
unten und an allen vier Fü¬

ßen weiß . Der Eigentbümer kann ihn
gegen Einrückungs - Gebühr und Futter¬
geld abholen.

Gerichtsdicner R eyer.

Klnderschlmcn , Klnderjpielsachen,
allerlei Hausrath , eine ganz guk

erhaltene ein - und zweifpän-
nige Droschke , mit allen Be¬

quemlichkeiten versehen , ein
^ schön erhaliencr Gesell-

iDs schaftsschlitten mit Bock,
'q HiniersiH und Rollriemen,

'auch e-nspännig zu füh¬
ren , ein Paar Pferdsgeschirre mit
allem Zugehör , ein englischer Neir-
favel - mir Zugebör , die erforder¬
lichen Stallgerätdschaften , 5 '̂ Ei¬
mer 1847ger Wem von Sierien
und 6 '/2Elmer1847ger von Mun¬
delsheim , zwei Eimer Most , un¬
gefähr 40 Centner gutes Heu und
Oehmd von 1847 und 1848.

Den 16 . September 1848.

N a g o l t.
G m p f e h l li n g.

Ich mache h:emir die höflicke An¬
zeige, daß ich mich hier als Schlosser
eiablirt und das Haus des verstorbenen

i-el e bezogen habe,
o ' " Ich empfehle mich nun mit al¬
len in mein Geschäft cinschlagenten Ar¬
tikeln und sichere schnelle und billige
Arbeit zu.

Barth,  Schlossermeister.

N a g o l d.
Oien feil.

Ich habe eine» viereckigen
ZMDOfeu sammiOfcnhafen und uv-
L-ErLrigem Zugebör zu verkaufen.

Schlvsscrmeister Barth.

Thum lin  g e n,
Oberamis Freudcnstadt.

Liegenscvuft feil
Der Unterzeichnete verkauft aus freier

FN ^ Hanb ssin erst im Jahr 1844
neu erbautes Haus , das für je-
des Gewerbe tauglich ist, so wie

ungefähr 5 Viertel Ackerfeld, wobei be¬
merkt wird,  daß die billigsten Bedin¬
gungen gestellt werden.

Johannes Hauer,
Schreiner.

Rerin  g en,
Oberamts Horb.

SiHreinLrhttltdwerkszeustz
zu verkaufen.

Ein bereits noch ganz neuer Schrei-
nerwerkzeug ist billig zu verkaufen bei

S . Bikart,
Schrcinermeister.
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Ja der gestern zu Schönbromi abgehattenen Versamm¬
lung wurde beschlossen, für den Oberamtsbezirk Nagold erneu
Verein zu gründen, der sich neben den politischen Fragen
hauptsächlich auch nur Hebung der Gewerbe beschäftigen soll.

Es werden daher alle Bezirksangehörigen, welche Inter¬
esse für die Sache haben, aufgefordert, nächsten

Sonntag den ZA. September, Nachmittags2 Uhr,
m der Sonne zu Rohrdorf sich crnzufinden, um die Statuten
zu berathen und den Ausschuß zu wählen, wobei noch be¬
merkt wird, daß jeder unbescholtene Oberamtsangehörige Zu¬
tritt in den Verein hat. Den LA. Sepl.

- WLllte ustaig Stadt.
Einladung

zum
V e t e r an e n - F e sil.

Am Mittwoch dem 27. d. M-,
als am Geburtstage Sr . Majestät un
seres vielgeliebten Königs, feiern die
biestgen Veteranen ihr Iabresfest wie
der durch gemeinschaftlichen Gottesdienst
und ein Mittagseffenun Gasthaus zum
Stern.

Alle Veteranen und Ercapitulanten
von nahe und ferne werden deshalb zu
diesem Wiedersehen der allen Kamera¬
den auf das Freundlichste emgeladcn von

Michael Maier.
Den 9. September 1848.

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Nagelschmid - Handwerks
zeug fei !.

Der Unterzeichnete bat einen doppel¬
ten Nagelschmid- Handwerks¬
zeug zum Verkauf ausge-

»sezt.
Den 13. «September 1848.

Michael Bizer.

i l d b e r g.
Herrenloser Hund.

Am Mittwoch dem 13 September
.ÄL' har sick e:n junger Hund,

Rattenfänger, bei mir einge-
sstellt. Der Etgenrhümer kann

denselben abholen.
Den 16. September 1848.

Ziegler Letter.
Nothfelden,

Qberamts Nagold.
IahrniH - Verstei, ; crung

Die Erben des verstorbenen Pfar¬
rers Mag . schmoll er  dahier sind
gesonnen,

am Montag dem 25. September
eine Kahrniß-
auklion durch

! alle Rubriken
gegen gleich
daare Bezah¬

lung abzuhalten, wobei bemerkt wird, daß
Morgens 8 Uhr

mit Silber der Anfang gemacht wird.
G . Werners Vortrag:

Dienstag den 26. Sepl .,
Mittags 12 Uhr.

Nagold.
Eingegangene Beiträge.

Für den Verein zur Fürsorge für
verwahrloste Kinder und Waisen sind
feit November 1847 folgende milde
Beiträge eingegangen:

Kollekte von Rochfelden 4 fl. 7 kr. : Pfarrer
Haas von da l fl. : in der Gemeinde Walddors
ersammelteBeiträge 3 fl. 42 kr. : Kirchenopseram
Ernte - und Danksest zu Oberschwandorf 2 fl. 7 kr.; !
Pfarrer Nvoschütz in Hochdorf 3 fl. :̂ Vikar Roo-
schlitz von da 30 kr. : Pfarrer M . L-teinheil in
Gnlrlingen 2 fl. 48 kr. : Schulmeister Bauer
von Holzbronn 30 kr. ; Schultheiß Waker von
da 30 kr ; Schultheiß Widmann von Gültlin-
gen i fl. ; SchulmeisterSchittenhelm von da 3t>kr. ;
Johann Georg Essigs Wittwe von Nagold 12 kr. ;
Schreiner Rauschenberger von da l2 kr. ; Pfarr-
A.-B . Frank von Bösingen 30 kr. ; Michael Nejf
von da l2 kr. ; Grieshaber von Beibingen 12 k».;
Gxfchknk Ihrer Königlichen Majestät und Ihrer
Königlichen Hoheit der Prinzessin Katharine
20 fl ; Schulmeister Schacher und Andreas Knhnle
von Beihingen 30 kr. ; A. Sannwald in Nagold ^15 kr. ; Pfarrer Dr . Elwert in Mözingen I fl. :
durch Pfarramt Nothfelden ersammelte Beiträge
von Nothfeldenl 5 fl. 21 kr., von Wenden8 fl. 30 kr. ; .
Psarr -A.-B . Stroh von Pfrondorf 35 kr. ; Apo¬
theker Zeiler in 'Nagold 10 fl. 12 kr.

Dank den ekeln Gedern!
Kcreinskassierr

Oberamrspfleger Roller.
Gesehen von dem Lereinsvorstand

Stock >mayer.

Nagold.
Brauer - <Hcsucl>.

Es wird ein angehender Brauer , der
über Sittlichkeit und Fleiß sich genü¬
gend auSweisen könnte, in Balde ge¬
sucht.

Näheres bei
G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Klavier feil.
Ein sechsokravigesKlavier mit ge-

fälligem Aeußern und gutem
steht zu verkaufen.

Wo, sagt
G. Zaiser,  Buchdrucker.

Wöchentliche Frucht- , Brvd-, Fleisch- , Bikmalien- und Holz - Preise.
Nagold , den 16. September 1848.

Frucht- :Mittel ! Verkauft ! ^ . . .Gattungen . I preis . I wurden : I ^
- chs
467 50
173 43
56 15
2l 32

Dinkel,neu.tSch.
Dinkel, alt . „
Kernen . . „
Haber . . „ ! 3
Gerste . „ !—
Mühlfrucht 1 Sr . —

st. skr. !Ach. sAr
4 :57,
ö ! 6;1l !15!

l8^

Waizen.
Bohnen
Roggen .
Wicken . .
Erbsen . .
Linien . .
Lias.-Gerüe
Rog.-Waizen

94
34
5
6

2,

Horb,
den 17. Juli 1848.

per Scheffel.

st.

1 2

7 30
1 20

16 52

10  -

kr.!fl.
— 6

Brov - Preise.
4 Pfd . Kernenbror
4 „ Srvwarzbrod . .
1 Weck s 9 Lth.—Otl

Fleisch - Preis
1 Pfd . Ochsenfleisch
1 „ Rindfleisch
1 » Hammelfleisch
1 » Kalbfleisch
t » Schweinefleisch,

abgezogen .
unadgezogen

Fett - Preise
» Schweine-Schmal

— — 1 , Rindschmalz
— — 1 . Burier . .
— —Ijl „ Sichrer, gegossen«

kr. !fl. kr.

30 — —

Nagold
i 0 :r

8 .
1 .

e.
s „
6 ^
7 .
7 .

10 .
12  .

r« .
24 .
15 .
24 .

Horb.
12 kr.
10  „
1 -

10
8

32
30
20
22

Horb.
20 kr.
16 lr.

Nagold.
l Pfd . Lichter, gezogene22kr.
1 Pfd . Seife . . 17!r.

Holz - Preise.
Büdseiten, 1- breil:

raube . . 40—43 „ 40—43
baldiaubere 48 . 48
blinde . 1 fl. 6 - 8

Bretter , 1' br.  28 —38 „ 26—38
9—IM ' br. . 19 „ 19

Rabmenfchenkel 14—15 , 14—15
Latten . . . . 5 —6 . 5—6
Kl. Buchenbolz:

vr . Achse 13 L. 20 , 13fl. — ,
geflößt . 13 fl. 20 , 14fl . —

Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 7 fl. — , 7fl . 48 ,
geflößl . . 7 fl. — . 8fl . 12 ,

Ledigirt, gedruckt rmd verlegt von G. Zaister.
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